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Sie ... 
… möchten Menschen in stationären Einrichtungen der Behindertenhilfe,  

Altenhilfe oder der Hospizarbeit seelsorglich begleiten?
…  sind römisch-katholisch und haben Interesse, der Seelsorge  

ein Gesicht zu geben?
…  haben eine Anstellung von mindestens fünfzig Prozent einer Vollzeitstelle? 
…  wissen, dass Ihr Träger Interesse hat, die seelsorgliche Begleitung 

weiterzuentwickeln und Ihren Einsatz mit mindestens  
drei Wochenstunden ermöglicht? 

Dann ist diese Weiterbildung der ideale Weg, sich für diese interessante  
Tätigkeit qualifizieren zu lassen. 

Begleiterinnen/Begleiter in der Seelsorge 
…  ermöglichen seelsorgliche Begleitung,
…  geben dem Jahresverlauf mit den Bewohnern, Klienten  

sowie Kollegen eine religiöse Gestaltung,
…  fördern die gemeindliche Anbindung,
…  stärken mit ihrer Tätigkeit die christliche Einrichtungskultur. 

Durch das Erzbistum Köln erhalten Sie hierzu eine Qualifizierung, um Menschen  
im Alltag, aber vor allem in Grenzsituationen ihres Lebens seelsorglich zu begleiten. 

Wir ...
qualifizieren Sie durch vier Module mit je drei Tagen zu den Themen

• Glauben und Glaubenserfahrung
• Praxis des seelsorglichen Gesprächs und Gestaltung von religiösen Ritualen
• Feier des Glaubens
• Seelsorge in der Institution

Bischöfliche Beauftragung
Nach erfolgreichem Abschluss der Weiterbildung beantragt der Bereich Dia-
konische Pastoral eine fünfjährige, einrichtungsbezogene bischöfliche Beauf-
tragung für Sie, um als Begleiterin/Begleiter in der Seelsorge tätig zu werden. 

Praxiseinführung und -begleitung
• Supervision im ersten Jahr
• regelmäßige Fortbildungen
• jährliche Studientage
• Exerzitienangebote

Im Vorfeld der Weiterbildung und begleitend zur Tätigkeit beraten wir gerne 
Ihren Träger, die Einrichtung und natürlich Sie als Begleiterin oder Begleiter.

Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden durch das Generalvikariat des 
Erzbistums Köln und den Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln 
e. V. für die Aufgabe der seelsorglichen Begleitung innerhalb der Einrichtung 
qualifiziert. 

Vor Aufnahme der Qualifizierung klären wir mit Ihnen als Träger den Wei-
terbildungsablauf, die Teilnahmebedingungen und beraten Sie mit Blick auf  
Vereinbarungen der Rahmenbedingungen und den Einsatz. 

Die Dienstaufsicht für die seelsorgliche Begleitung liegt beim Träger, die Fach-
aufsicht nimmt das Erzbistum Köln durch den Bereich Diakonische Pastoral 
wahr.

Eine ausführliche Kursbeschreibung finden Sie unter www.caritasnet.de /begleitende-in-der-seelsorge | Gerne senden wir Ihnen diese auch per Post zu.

Anmeldung: Kurssekretariat | Telefon 0221/16 42-17 73 | altenheimseelsorge@erzbistum-koeln.de

FINANZIERUNG DER FORTBILDUNG
Ihr Anteil als Träger
Sie ermöglichen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rahmen der  
Tätigkeit die Teilnahme an der Weiterbildung, der Supervision und  
dem pastoralpraktischen Projekt.

Der Anteil des Erzbistums Köln
Das Erzbistum Köln trägt die Kosten und sorgt für die Organisation der  
Fortbildungen, der Supervision und die fortlaufende Begleitung.

Eigenanteil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
10 Euro pro Weiterbildungstag inklusive Verpflegung und Übernachtung 
(gesamt 120 Euro).

information für den träger ...


